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VEREINSTERMINE

AWO-Seniorenclub Josef Künstler. Diens-
tag, 14.30 Uhr, gemütliches Beisammen-
sein mit Geburtstagsehrung, „Café Mitte“.
AWO-Seniorenclub Rudolf Maresch. Diens-
tag, 14 Uhr, Beisammensein im Gasthaus
Strehl.
Altenclub St. Michael.Montag, 15 Uhr, Bei-
sammensein im Sindersberger-Altenheim,
Bauernstüberl.
Altoberpfälzer Freundeskreis. Samstag,
Treffpunkt und Abmarsch zur Winterwan-
derung um 14.30 Uhr beim Parkplatz bei
HOMA Sindersberger Möbelhaus.
BVS – Wassergymnastik. Samstag, 9 Uhr,
für Erwachsene in der Thermenwelt.
BVS – Senioren. Montag, 14 Uhr, Monats-
treffen im Cafe-Mitte.
Budokan. Samstag, 15 bis 16.30 Uhr,
Selbstverteidigung (Einstieg jederzeit) in
der Pestalozzischule; 17 bis 19 Uhr, Karate
und Wettkampftraining (Einstieg jederzeit)

in der Pestalozzischule. Infos unter budo-
kan-weiden.de.
DJK – Tanzen. Samstag, , 18 Uhr, Anfänger-
kurs im evangelischen Vereinshaus.
ERH im Bundeswehrverband Weiden.
Dienstag, 19 Uhr, Mitgliederversammlung
im Offiziersheim.
EVG – Seniorengruppe. Samstag, bitte die
Rückmeldungen für die Veranstaltungen
2020 bald möglichst zurückgeben. Diens-
tag, 14 Uhr, Frauenstammtisch im „Wiener
Café“.
Feuerwehr-Senioren. Dienstag, 14 Uhr,
Treffen in der Feuerwache.
Freie Wähler. Montag, 20. Januar, 18 Uhr,
Infoveranstaltung zur Westumgehung von
Neunkirchen im Pfarrheim Neunkirchen.
Gesellschaft der Staudenfreunde. Sams-
tag, gemütliches Zusammensein bei Kaffee
und Kuchen. Mit fotografischen Rückblick:
Referentin: Birgit Roßa-Schwarz. Treffpunkt

14:30 Uhr im Landgut Cafe Federkiel in Pü-
chersreuth. Interessenten am Verein sind
auch willkommen.
Hundefreunde. Samstag, 15 Uhr, Welpen-
stunde und Basiskurs, Vorbereitung zur Be-
gleithundeprüfung, Vereinsgelände in der
Weiding. Infos unter www.hundefreunde-
weiden.de.
KABMariaWaldrast.Montag, 27. Januar,
19 Uhr, Jahreshauptversammlung mit Neu-
wahlen im Pfarrheim.
Kanarienzucht- und Vogelschutzverein.
Sonntag, 15 Uhr, Jahreshauptversamm-
lung im Café Hägler.
Racket- und Squashclub. Samstag, 18.45
bis 21 Uhr, Schnupper-Squash im „Injoy“.
SG „Adler“ Mitterhöll. Sonntag, 10 bis 12
Uhr, Frühschoppen. Trainingsschießen und
Beisammensein im Schützenheim.
SPD West/vorderer Rehbühl. Samstag, 10
bis 12 Uhr, Infostand zur Kommunalwahl

bei der Bäckerei Brunner in der Pressather
Straße. Hier können auch Anliegen und
Wünsche besprochen werden.
Schäferhundeverein. Samstag, 14 Uhr, Agi-
lity in Spitalöd. Sonntag Unterordnung und
Schutzdienst nach Vereinbarung. Infos:
0961/25099, 0961/7017.
Schwimmverein. Winterzauber im Schätz-
lerbad: Samstag, ab 18 Uhr. Sonntag, 13 bis
18 Uhr, mit Ausstellung und Kunsthandwer-
kern und Auftritt einer Lince-Dance-Gruppe.
Sportanglerbund. Freitag, 24. Januar, 20
bis 22 Uhr, Jahreshauptversammlung mit
Neuwahlen im „Postkeller“-Saal. Die Ver-
sammlung der Jugend beginnt bereits um
19 Uhr, die Ausgabe der Jahreserlaubnis-
scheine für 2020 erfolgt von 18.30 bis
19.30 Uhr, hierzu sind vorzulegen bzw. ab-
zugeben: Fischereischein, ausgefüllte Fang-
liste 2019 und ggf. der Schwerbehinderten-
ausweis bei Befreiung vom Arbeitsentgelt

Stadtverband für Leibesübungen. Diens-
tag, 19 Uhr, Monatsversammlung im Schüt-
zenhaus am Hetzenrichter Weg.
TB – Kunstturnen - Gerätturnen weiblich
(Gymnastic Diamond). Samstag, 1. Grup-
pe: 9 Uhr (ab 7 Jahre), 2. Gruppe: 10.45
Uhr (ab 12 Jahre) in der Jahnturnhalle.
TB – Leichtathletik. Samstag, 13.30 Uhr,
Treffen in der Joseph-Haas-Straße zum
Langstreckenlauftraining.
TB. Sonntag, 16.30 Uhr, Verleihung der
Sportabzeichen von 2019 im Vereinsheim
Almrausch, Leuchtenberger-Str. 44.
VfB Weiden-West. Freitag, 24. Januar, 19
Uhr, Jahreshauptversammlung mit Ehrun-
gen im VfB-Sportheim.
Zug- und Begleithundeverein. Samstag, 15
Uhr, Welpen und Junghunde, 15.30 Uhr all-
gemeines Training auf dem Vereinsgelände
Hinterm Rehbühl/Ecke Am Rehmühlbach.
Info: 0961/3988380.

SERVICE

Al-Anon. Angehörige von Alkoholikern
montags, 19.30 bis 21.30 Uhr, im ARV-
Gebäude, Parksteiner Straße 15.
Anonyme Alkoholiker. Treffen jeden
Montag, 19.30 Uhr, in der AWO-Tages-
stätte, Hohenstaufenstraße 62.
Beratung für seelische Gesundheit. Ca-
ritas-Beratungsstelle, Bismarckstraße
21. Sprechzeiten: Montag bis Donners-
tag von 8 bis 12 und von 13 bis 17 Uhr,
Freitag von 8 bis 12 und von 13 bis 16.15
Uhr sowie nach Vereinbarung unter Te-
lefon 0961/38905-0.
Betreuungsgruppe Café Malta für de-
menziell Erkrankte und Personen mit
Betreuungsbedarf. Montags, diens-
tags und donnerstags von 14 bis 17 Uhr
beim Malteser Hilfsdienst, Zur Central-
werkstätte 11. Anmeldung unter Telefon
0961/38987-50.
EKA-Gruppe. Treffen für erwachsene
Kinder alkoholkranker Eltern jeden
Montag von 19.30 bis 21.30 Uhr in der
Parksteiner Straße 15.
Mieterverein. Montag, 16.30 bis 19
Uhr, Sprechstunde mit Rechtsanwalt in
der Geschäftsstelle, Heidestraße 3
(Konradshöhe). Mietvertrag mitbrin-
gen. Keine telefonische Beratung. An-
meldung sind unter Telefon 0961/
62306 möglich.
Verein „Dornrose – Gegen sexualisier-
te Gewalt“. Beratungsstelle, Goethe-
straße 7, Telefon 0961/33099. Bera-
tung für Kinder und Frauen bei sexuali-
sierter Gewalt: Montag, 10 bis 11 Uhr;
Mittwoch, 13 bis 14 Uhr; Freitag, 14 bis
15 Uhr, und nach Vereinbarung.

GOTTESDIENSTE

KATHOLISCH
St. Sebastian: Montag: 18.30 Uhr Messe
zum Patrozinium, mit St-Josef-Chören.
St. Josef: Samstag: 18 Uhr Messe. Sonn-
tag: 8.15 Uhr Gottesdienst, 9.35 Uhr Kinder-
kirche im Gebetsraum, 9.45 Uhr Familien-
gottesdienst, 11 Uhr Messe, 18 Uhr Messe
mit der Choralschola. Dienstag: 18.15 Uhr
Stille-Schweigemeditation im Gebetsraum.

St. Elisabeth: Samstag: 18.30 Uhr Messe,
19.30 Uhr Gebet mit Messe um 21.30 Uhr.
Sonntag: 7.30 Uhr Messe, 10.30 Uhr Mes-
se, 17.15 Uhr Rosenkranz, 18 Uhr Messe.
St. Johannes: Samstag: 16.30 Uhr Beichte,
17 Uhr Messe. Sonntag: 9.30 Uhr Messe.
Herz Jesu: Samstag: 18 Uhr Beichte, 18.30
Uhr Messe. Sonntag: 7.30 Uhr Beichte, 8
Uhr Messe, 10 Uhr Kommunionfeier (Mi-

chaelszentrum), 11 Uhr Messe, um 15 Uhr
Messe (polnisch). Mittwoch: 16 Uhr Öku-
menischer Gottesdienst (Michaelszen-
trum). Freitag: 15.30 Uhr Messe (Zebisch-
heim), 15.30 Uhr Messe (Bauerheim).
Maria Waldrast: Samstag: 17 Uhr Messe.
Sonntag: 9 Uhr Messe.
Kapelle im Klinikum: Samstag: 19 Uhr
Messe. Sonntag: 8.30 Uhr Messe. Montag:
16 Uhr Messe. Mittwoch: 16 Uhr Messe.
Freitag: 16 Uhr Messe.
Kapelle Kursana-Altenheim: Freitag: 16
Uhr Messe.
Kapelle Rotkreuz-Altenheim: Samstag:
15.30 Uhr Messe.
Kapelle Sindersberger-Altenheim: Sonn-
tag: 9.30 Uhr Wortgottesdienst.
St. Dionysius Neunkirchen: Samstag: 19
Uhr, ökumenischer Jugendgottesdienst in
der evangelischen Kirche. Sonntag: 10.30
Uhr Messe. Mittwoch: 18.45 Uhr Rosen-
kranz, 19 Uhr Messe. Donnerstag: 18.45
Uhr Rosenkranz, 19 Uhr Messe.
Kapelle St. Andreas, Trippach: Dienstag:
19 Uhr Messe.
Pfarrkirche St. Marien: Samstag: 16.30
Uhr Rosenkranz und Beichte, 17 Uhr Messe.
Sonntag: 9.30 Uhr Messe. Dienstag: 8.15
Uhr Messe, 19 Uhr ökum. Gottesdienst um
die Einheit der Christen in der evangeli-

schen Kirche.Mittwoch: 16 UhrMesse. Don-
nerstag: 18 Uhr Messe.

EVANGELISCH
Kirche Kreuz Christi: Sonntag: 10.15 Uhr
Gottesdienst mit den Konfirmanden.
Michaelszentrum: Mittwoch: 16 Uhr öku-
menischer Gottesdienst.
St. Michael: Sonntag: 8 Uhr Gottesdienst
mit Pfarrer i.R. Bischof, 9.30 Uhr Gottes-
dienst mit Pfarrer i.R. Bischof. Mittwoch:
8.15 Uhr Andacht mit Diakon Reuther.
St.-Markus-Kirche: Sonntag: 9.30 Uhr Kin-
dergottesdienst mit Abendmahl.
Martin-Schalling-Haus: Samstag: 18 Uhr
Gottesdienst mit Pfarrerin Endruweit.
Kapelle im Klinikum: Samstag: 16 Uhr Got-
tesdienst mit Abendmahl.
Eleonore-Sindersberger-Altenheim: Sonn-
tag: 10.45 Uhr Gottesdienst mit Prädikan-
tin Dachauer.
St. Dionysius Neunkirchen: Samstag: 19
Uhr, ökumenischer Jugendgottesdienst.
Sonntag: 8.30 Uhr Gottesdienst, anschlie-
ßend Kirchenkaffee im Pfarrhaus.
Bartholomäuskirche Rothenstadt: Sonn-
tag: 9.45 Uhr Gottesdienst mit Lektor Fritz
Heiß, 10.45 Uhr Minigottesdienst für die
Kleinen. Dienstag: 19 Uhr ökumenischer
Gottesdienst „Einheit der Christen“.

GLAUBENSGEMEINSCHAFTEN

Adventgemeinde
Samstag: 9.30 bis 9.40 Uhr Eröffnung mit
Gesang und Gebet, 9.40 bis 9.45 Uhr Missi-
onsbericht, 9.45 bis 10.30 Uhr Bibelge-
spräch (Vom Geheimnis zur Offenbarung),
10.40 bis 11 Uhr Lebendige Gemeinde, 11 bis
11.45 Uhr Predigt mit S. Klimesch.

Zeugen Jehovas
Sonntag: 10 bis 12.15 Uhr Vortrag: „Mit
Gott zu wandeln bringt Segen - Jetzt und für
immer.“ Danach Bibelstudium anhand des
Wachtturms: „Hältst du deinen „großen
Schild des Glaubens“ in gutem Zustand?“,
18 bis 19.45 Uhr Vortrag: „Eine loyale Ver-
sammlung unter der Führung Christi.“

Dann Bibelstudium. Donnerstag: 19 bis
20.45 Uhr Besprechung ,,Jesu späterer
Dienst östlich des Jordan - Jesus erzählt die
Geschichte von den zehn Minen.“ Schulkurs
für Evangeliumsverkündiger. Freitag: 19 bis
20.45 Uhr „Wie können Eltern ihren Kin-
dern auf kreative Weise helfen, etwas aus
der Bibel zu lernen?“

Neuapostolische Kirche
Sonntag: 9.30 Uhr Gottesdienst Satelliten-
übertragung des Bezirksapostelgottes-
dienstes. Mittwoch: 20 Uhr Gottesdienst.

Lebendige Quelle Mission
Sonntag: 10 Uhr Gottesdienst.

STADTTEILE

Neunkirchen
Evangelische Gemeinde. Samstag, 9
bis 12 Uhr, Präparandenunterricht im
Pfarrhaus. Montag, 20 Uhr, Kirchenvor-
standssitzung im Pfarrhaus. Dienstag,
18.30 bis 20.30 Uhr, Treffen des Ar-
beitskreises „Homepage“ im Pfarr-
haus. Freitag, 19 Uhr, Weinabend im
Pfarrhaus.

Rothenstadt
Bibelkreis. Mittwoch, 17 Uhr Bibelge-
spräch im Pfarrheim. Leitung: GR Clau-
dia Stöckl.
Club 77. Freitag, 19.30 Uhr, Kegeln im
Sportheim.
Evangelische Gemeinde. Mittwoch,
14.30 Uhr, Seniorenkreis im evangeli-
schen Gemeindehaus. Donnerstag, 19
Uhr, Gemeinde geht gemeinsam: Bow-
ling im Hemingway. Fahrgemeinschaf-
ten treffen sich um 18.30 Uhr ab Rat-
haus Etzenricht bzw. Pfarramt Rothen-
stadt. Anmeldung bis Sonntag bei Han-
nelore Richthammer, Tel. 09607/704.
Katholischer Frauenbund. Donners-
tag, 13. Februar, 19 Uhr, Weiberfa-
sching im katholischen Pfarrheim. Der
Eintritt beträgt 14 Euro für Büfett und
Musik. Anmeldung ab sofort unter Tele-
fon 0961/44370 bei G. Wichmann,
Apotheke, Untere Hauptstr. 3.
OWV. Sonntag, 13.30 Uhr, Wanderung
von Etzenricht nach Weiherhammer.
Treffpunkt an der OWV-Anlage.

Absolventen, Veranstalter und Ehrengäste feiern den Abschluss der Ausbildung in tschechischer Sprache. Bild: Bühner

Sprachausbildung lockt Prominenz
Die Dolmetscherakademie in
Weiden entwickelt sich zur
deutsch-tschechischen
Begegnungsstätte. Anlass ist
diesmal die Aushändigung
von Sprachzertifikaten. Dazu
kommt auch Prominenz aus
dem Ausland.

Weiden. (sbü) Dass derzeit beim
deutsch-tschechischen Verhältnis
„die beste Situation in der Ge-
schichte“ bestehe, betonte der Ge-
sandte der tschechischen Botschaft,
Milan Čoupek. Der Diplomat und
ehemalige Generalkonsul über-
reichte den Absolventen der Ausbil-
dung in tschechischer Sprache an
der Dolmetscher-Fachakademie ih-
re Zertifikate. Schließlich ist es die
Karls-Universität Prag, die diese
Zertifikate ausstellt und die Prü-

fung abnimmt. Čoupek war nicht
alleine nach Weiden gekommen.
Honorarkonsul Hans-Peter Schmidt
und Michaela Šolcová vom Uni-
Spracheninstitut begleiteten ihn.

Sprache als letzte Hürde
Unter Hinweis auf den 30. Jahrestag
der Grenzöffnung stellte Čoupek
fest: „Die grenzüberschreitende
Freundschaft hat begonnen, von
den Bürgern getragen zu werden.“
Das Leben an der deutsch-tsche-
chischen Grenze habe sich total
verändert. Verwiesen wurde auf die
lange Reihe von grenzüberschrei-
tenden Partnerschaften, Jugend-
und Vereinstreffen sowie Kunst-
und Kulturveranstaltungen. Nur die
Sprache sei als letzte Hürde geblie-
ben. „Schlüsselvoraussetzung“ für
Kommunikation sei aber die Spra-
che des Nachbarn. Auch deswegen
stellte Čoupek abschließend fest:
„Ich bin stolz auf die Absolventen.“

Er dankte Studiendirektorin Andrea
Hielscher für die Organisation die-
ser Ausbildung.
Auch diesmal waren unter den 21

Prüfungsteilnehmern der Fachaka-
demie für Übersetzen und Dolmet-
schen 7 Polizeibeamte aus Ober-
franken und der Oberpfalz. Als
Sprecher der Polizeidirektionen
gratulierte Oberfrankens Polizei-
präsident Alfons Schieder. Für ihn
gilt die Sprachausbildung als „Völ-
kerverständigung“. Bei der Koopera-
tion zwischen tschechischer und
deutscher Polizei würden sich aller-
dings viele deutsche Kollegen auf
die Deutschkenntnisse der tsche-
chischen Kollegen verlassen. Das sei
„kein Ruhmesblatt für die bayrische
Polizei“. An die Adresse der Absol-
venten sagte Schieder: „Es gibt aber
einige, die unsere Ehre retten.“
Als Leiter des Staatlichen Berufs-

schulzentrums, zu dem auch die
Dolmetscher-Fachakademie gehört,

begrüßte Josef Weilhammer die
Gäste in der Volkshochschule. Be-
reits zum neunten Mal sei die Prü-
fung durch die Karls-Universität
abgenommen worden. Die Ergeb-
nisse könnten sich sehen lassen,
schließlich wären Sprachniveaus
bei den Absolventen von A 1 bis C 1
erreicht worden. Als C-1-Absolven-
tin wurde Katharina Luber geehrt.

Zu Unrecht schlechtes Image
Weilhammer bedauerte, dass Tsche-
chisch seiner Meinung nach zu Un-
recht ein schlechtes Image als eine
zu schwere Sprache habe. Weilham-
mer hält es für erforderlich, dass
mehr Jugendliche Tschechisch ler-
nen: „Tschechisch ist eine gute
Grundlage auch für andere östliche
Sprachen.“ Bürgermeister Lothar
Höher: „Die Sprache öffnet die See-
le des Menschen und erschließt so
neue Welten.“ Musik machten Jana
Jodlbauer und die „European Band“.




